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2.	Du	siehst	Mädchen	inde	Textilfabriken	und	andere,	die	an	Webstühlen	arbeiten,	
in	Tabakfabriken	und	Autowerkstätten;
Sei	gegrüsst,	stolze	und	unsterbliche	Arbeiterschaft.

3.	Für	Prunk	geben	sie	keine	Pfennig	aus,	sie	haben	gelernt,	einfach	zu	leben,
in	goldenen	Tropfen	rinnt	ihr	Schweiss;	
Sei	gegrüsst,	stolze	und	unsterbliche	Arbeiterschaft.

4.	Die	Fabriksirene	pfeift,	wenn	sie	aufhören	zu	arbeiten,
Mädchen	und	Burschen	in	Paaren,	sie	finden	in	ihrer	Liebe	Erholung,
Sei	gegrüsst,	stolze	und	unsterbliche	Arbeiterschaft.

1 .	Die	Fabriksirene	pfeift,	kaum	dass	es	dämmert,	Arbeiter	eilen	zur	Arbeit,	
um	den	ganzen	Tag	zu	schaffen;
Sei	gegrüsst,	stolze	und	unsterbliche	Arbeiterschaft.
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Ein	flotter	Zeimbekikos	von	Vassilis	Tsitsanis.	Der	Übersetzer	(Klaus	Eckart)	wagt	nicht	zu
entscheiden,	ob	dieses	Lied	ein	Protestlied	gegen	die	Ausbeutung	der	Arbeiterklasse	ist,	
oder	ob	sich	Tsitsanis	insgeheim	auch	ein	wenig	lustig	macht	über	jene,	
die	den	ganzen	Tag	über	für	wenig	Geld	schuften.	
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